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Potpurru 1

Jüngst rief îo ein Kr ö lu s flmerika's:
Ibr fragt mich, ihr Ceutcben, wie macht man das?

uJie wird man îo reich? ÜJie das wohl geîchieht?

Ihr Kinder, es ist ja das uralte Cicd:

Wer nichts hat, der kriegt nichts, denn Geld

will zu Geld!

Icb borgte und bracht' es zu was in der ÜJelt!"

Das liebliche Rolland ist wieder in îlot,
ITÏan lächelt verlegen, wird îcbâmig und rot.
's hat nicht follen lein, man erhoffte den Storch,
Hun ging dieîes pedervieh fcbon wieder dorebl

Rm nd' hilft fierr forel, der ITlann kennt lieb aus,-
ünd lebickt uJilbelmincben ein Prinzlein in's Raus.

fllberti, der war einst bekannt in der Schweiz,

ein Komiker war er von îeltenem Reiz.

ÎTun hat ein jfllberti ihn gar übertrumpft.

in gewaltiges Cier, das gewaltig geîumpft.

r Itahl million en gehenkt wird er nicht!

's ist halt ein minister, ein nordisches Cicbt!

fierr Civentaal wird nocb ein Zeppelin
Schon feh' ich ihn hoch über'n îïïontblanc ziehn.

Dann läßt man die Jungfraubahn wieder auf,

Beschäftigend sieb mit dem ßallon=Kauf.

Der Cuft=Spelterini den Kürzern zieht,
Üleil alles dem Civentaal herrlich geriet.

Die Cholera macht sieb in Rußland bequem.

0, wenn sie nur dielen und jenen mitnahm!"
So leufzen die Russen, in Bern umlomehr,
Weil dort dranglaliert die prau Alma sie sehr.

Der Gobat gab Obacht, es droht sein Gesiebt:

Rebammlicbes Zeugnis genügt fürder nicht I

In ITürnberg, da hatten die Sozzi getagt,
einander ihr uraltes Ceid geklagt.

lïïan rednerte bin und man rednerte her,

ünd alles, Genoifen, es bleibt wie vorher I

in Sauler=flroma das Cand überfliegt
Reil dem, dem lein Raie im Pfeffer liegt!
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Sonnermetter, ba kommt mein Sitter min) gu 6efud)en, ma» faae in»
ibm benn?

Sto) was, faß' nur id) fei beine ©^meftet

^ Gute Husrecle.

^ potpurri. ^ H

Jüngst ries so ein Krösus Amerika's:

Ikr fragt mick, ikr Leutcken, wie mackt man àas?

Aie wirà man so reick? Aie àas wokl geîckiekt?

,^IKr Kinàer, es ist ja àas uralte Lieà:

Aer nickts kat, àer kriegt nickts, àenn 6elà
vvî!I 2u Lelà!

,^tck borgte unà brackt' es 2u was in àer Aelt!"

vas lieblicke rïollanà ist wîeàer in Not,
Ulan lâckelt verlegen, wirà lckâmig unà rot.
's kat nickt sollen sein, man erkoffte àen Ltorck,
Nun ging clie.es feàerviek îckon wîeàer àorck!
Km Lnà' kiltt k)err forel, àer Mann kennt lick aus,-
llnà îckickt Ailkelmincken ein ?rin2lein in's k?aus.

Alberti, àer war einst bekannt in àer Lckwei2,

Lin Komiker war er von seltenem lîà
Nun kat ein Alberti ikn gar übertrumpft.
Sn gewaltiges Ner, àas gewaltig gelumpft.

Lr ltakl Millionen gekenkt wirà er nickt!
's ist kalt ein Minister, ein noràisckes Lickt!

k?err Lîventaal wirà nock ein Zeppelin

Lckon lek' ick ikn Kock über n Montblanc 2iekn.

Vann läkt man äie Jungfraubakn wieàer auf,

Kesckâftigenà sick mit àem Kallon-Kauf.

ver Luft-Zpelterini àen Kürzern 2iekt,

Aeil alles àem Liventaal kerrlick geriet.

Vie Lkolera mackt sick in lîuklanà bequem.

o, wenn sie nur àieîen unà jenen mitnäkm!"
So îeàen àie lîussen, in Kern umsomekr,

Aeil àort àrangîaliert àie frsu Hl ma sie sekr.

ver 60 bat gab Obackt, es àrokt sein Lesickt:

kiebammlickes Zeugnis genügt fürcler nickt!

In Nürnberg, àa katten àie §0221 getagt,
Linanàer ikr uraltes Leià geklagt.
Man reànerte kin unà man reànerte ker,

llnà alles, Lenoisen, es bleibt wie vorker!
Lin Lauîer-àma àas Lanà überfliegt.
Heil àem, àem îeîn k?aîe im Pfeffer liegt!
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Donnerwetter, da kommt mà Atter mich zu besuchen, was sage ich
ihm denn?

Ach was. sag' nur ich sei deine Schwester
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